
         
EDV-Tage Theuern 

Inventarisation- Wir begannen bei Null 
VINO - Pilotanwender Erfahrungsbericht

vom
Kaiserin Elisabeth Museum - Possenhofen

 

Vortragende: Rosemarie Mann-Stein



„Wir begannen bei Null“
Aufgabenstellung: Weiterentwicklung einer 
Sammlerausstellung in ein professionelles 

Museum 

    
    Begutachtung und Unterstützung durch die Landesstelle 

für die nichtstaatlichen Museen in Bayern.

Mitwirkende:
    Herr Georg Waldemer               Gutachten
    Herr Dr. Viktor Pröstler            DV-Schulung
    Frau Anna-Marita Lang            Planungshinweise
    Frau Christine Schmid-Egger  Internet Auftritt

    Herr Ulrich Gloede (CD Lab)    System VINO
 



Photographische Dokumentation von 
Vitrinen-Inhalten als Orientierungshilfe



Photographische Dokumentation von 
Vitrinen-Inhalten als Orientierungshilfe



Photographische Dokumentation von 
Vitrinen-Inhalten als Orientierungshilfe
Bestand gemischt mit Leihgaben als Zusatzproblem,

zeitweilige Entnahmen ohne Doku durch den Vorbesitzer



So sah die Bild-Dokumentation aus. 



Eine rudimentäre Auflistung korrespondierend



Ein skizzenhafter Raumausstattungsplan als Orientierung



Beim  1. Gutachten wurde der Begriff der „Erlebnishöhle“ 
geprägt, die einen gewissen Charme hat. 



Doch ohne Inventarisierung kann keinerlei Veränderung 
vorgenommen werden – Chaos vorprogrammiert  !



Diese leidvolle Erfahrung hatten wir schon hinter uns.
Welches Bild fehlte plötzlich an der Wand ? Wer hat es entfernt ?



Projektphase I.: Inventarisierung des 
gesamten Museumsbestands

• Aussage der Landesstelle für die nichtstaatlichen 
Museen in Bayern, lt. Begutachtung:

Inventarisierung zwingend notwendig !
• Schulung durch Landesstelle, kostenlose Bereit-

stellung des Datenbankerfassungssystems VINO 
als Pilotanwender.

• Start am 04. August 2008 mit Unterstützung durch 
eine Praktikantin der Universität Wien.

• Team von 8 Museumsführerinnen und 
Vorstandsmitgliedern im wechselnden Einsatz.

• Geleistete Arbeitsstunden : 1863
• Anzahl Objekte: 1535 Stück
• Weitere Recherchen und Feinarbeit folgten



Mit Karteikarten wollten wir nicht mehr beginnen.
Das System VINO wurde uns als Pilotanwender kostenlos 

zur Verfügung gestellt.

• Erste Einweisung und Tipps für die Inventarisierungs-
arbeiten  durch Herrn Dr. Viktor Pröstler. Das Handbuch 
als Grundlage.

• Bereitstellung des Online-Systems VINO.
• Erste Schritte mit Unterstützung von Dr. Pröstler.
• Enger, reger Kontakt mit dem System-Entwickler, Herrn 

Ulrich Gloede.
• Wenn immer es brannte, Herr Gloede war immer für uns 

erreichbar. 
• In kürzester Zeit wurden Probleme des Systems 

behoben. 
• Anwender Ideen aus der Praxis für die Praxis wurden 

aufgegriffen oder eine passende Lösung gefunden.
Eine ausgesprochen effektive, angenehme 

Zusammenarbeit



System VINO im Einsatz
Die Einstiegsmaske 



System VINO im Einsatz
Wir legen ein neues Objekt an



System VINO im Einsatz
Wir legen ein neues Objekt an: Weiteres Beispiel



System VINO im Einsatz
Wir legen neue Objekte an: Eine komplexe Aufgabenstellung 

bezüglich des Aufbewahrungsortes
In einem Klappordner werden 600 Zeitdokumente auf Seiten, in 
einer bestimmten Zeile und einer eindeutigen Position fixiert.
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System VINO im Einsatz
Wir legen neue Objekte an: Eine komplexe Aufgabenstellung 
bezüglich eines Sets von Objekten, die zusammengehören.

 



System VINO im Einsatz
Ein Objekt wird ausgeliehen oder inhaltlich verändert.



System VINO im Einsatz
Standard-Auflistung der Objekte im System



System VINO im Einsatz
Individuell gestaltbare Auflistung der Objekte im System



System VINO im Einsatz
Wir suchen lt. Funktion Objekte und listen sie lt. hinterlegtem 

Format auf.



System VINO im Einsatz
Wir suchen lt. Funktion Objekte aus.



Es ist geschafft
Wir dürfen einpacken und wieder auspacken.



Jetzt geht es an die Neugestaltung
Die Objekte werden neu platziert oder landen im Depot.

Die Datenbank wird laufend synchron aktualisiert.
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Jetzt geht es an die Neugestaltung
Die Objekte werden neu platziert oder landen im Depot

Die Datenbank wird laufend synchron aktualisiert.



Es ist geschafft
Es gibt etwas zu feiern !



Das „Museumskonzept Neu“ ein voller Erfolg. Die 
Besucherzahlen belegen es eindrucksvoll.



Danke für Ihr Interesse
 

 Wir freuen uns auf Ihren 
Besuch. Ich grüße Sie im 
Namen des Führerinnen 

Teams sehr herzlich.

 Dankeschön auch an die 
Mitwirkenden der 
Landesstelle und 

Herrn Ulrich Gloede.
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